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Finanzielle Förderung von Abmangelbeträgen bei den Betriebskosten als 
Anschubfinanzierung für den Betrieb von Familienzentren
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit unserem Rundschreiben vom 9. Mai 2018 AZ 46.00 Nr. 46.0-01-01-V88/8.1 
wurden Sie darüber informiert, dass für die Jahre 2018 bis 2022 jährlich jeweils ein 
Betrag von 400.000 € im landeskirchlichen Haushalt zur finanziellen Förderung von 
Abmangelbeträgen bei den Betriebskosten als Anschubfinanzierung für den Betrieb 
von Familienzentren vorgesehen ist.  
 
Weiter wurden Sie mit unserem Rundschreiben vom 24. März 2022 AZ 46.00 Nr. 
46.00-05-V03/8 unter Bezugnahme auf Ziffer 9 der Verwaltungsvorschrift des Ev. 
Oberkirchenrats vom 23. April 2018 darüber in Kenntnis gesetzt, dass sofern nach 
Ablauf des ursprünglichen Förderzeitraums noch nicht verbrauchte Mittel vorhanden 
sind, diese auf das folgende Haushaltsjahr übertragen werden können und weiterhin 
zur Verteilung zur Verfügung stehen.  
 
Nachdem derzeit davon ausgegangen werden kann, dass auch nach dem Jahr 2025 
die zur Verfügung stehenden Mittel nicht verbraucht sind, wird den 
Kirchengemeinden erneut die Möglichkeit eingeräumt, für das Jahr 2026 und ggf. 
das Jahr 2027 noch Anträge stellen zu können. Dies gilt auch für neu geschaffene 
Familienzentren, zu deren Betrieb eine Förderung erstmalig beantragt wird. Die 
Zuschüsse werden kalenderjährlich gewährt. Das Antragsdatum ist jeweils der  
30. September eines Jahres für das nachfolgende Jahr.  
 
Sofern die nach Abrechnung des Jahres 2025 noch zur Verteilung zur Verfügung 
stehenden Mittel nicht ausreichen, um alle für die Jahre 2026 und ggf. 2027 
bewilligten und über den Verwendungsnachweis belegten Abmangelbeträge in voller 
Höhe auszuzahlen, behält sich der Oberkirchenrat vor, eine anteilige prozentuale 
Kürzung der bewilligten Zuschüsse vorzunehmen. Nach vollständigem Verbrauch der 
zur Verfügung stehenden Mittel wird dieses Förderprogramm eingestellt. 
 

https://www.service.elk-wue.de/recht/okr-rundschreiben?tx_asrundschreiben_pi1%5Baction%5D=download&tx_asrundschreiben_pi1%5Bcontroller%5D=Rundschreiben&tx_asrundschreiben_pi1%5Bfilename%5D=%2Fuploads%2Ftx_asrundschreiben%2F46_00_Nr___-_Rundschreiben.pdf&tx_asrundschreiben_pi1%5Buid%5D=2950&cHash=1ac069a9680511bbad4ec3e3a2036a63
https://www.service.elk-wue.de/recht/okr-rundschreiben?tx_asrundschreiben_pi1%5Baction%5D=download&tx_asrundschreiben_pi1%5Bcontroller%5D=Rundschreiben&tx_asrundschreiben_pi1%5Bfilename%5D=%2Fuploads%2Ftx_asrundschreiben%2FVorlage_Rundschreiben__V4__SWA865c8136f9ec___SWA17674c14b0f57_.pdf&tx_asrundschreiben_pi1%5Buid%5D=3354&cHash=9d07da15d5da071080f563ba471f2c4e
https://www.service.elk-wue.de/recht/okr-rundschreiben?tx_asrundschreiben_pi1%5Baction%5D=download&tx_asrundschreiben_pi1%5Bcontroller%5D=Rundschreiben&tx_asrundschreiben_pi1%5Bfilename%5D=%2Fuploads%2Ftx_asrundschreiben%2FVorlage_Rundschreiben__V4__SWA865c8136f9ec___SWA17674c14b0f57_.pdf&tx_asrundschreiben_pi1%5Buid%5D=3354&cHash=9d07da15d5da071080f563ba471f2c4e


Für die Antragstellung, die Vorlage des Verwendungsnachweises und die 
Mittelverteilung ist weiterhin die Verwaltungsvorschrift vom 23. April 2018 
maßgebend.  
 
Das Antragsformular sowie das Formular für den Verwendungsnachweis sind im 
Dienstleistungsportal des Ev. Oberkirchenrats eingestellt und gelten in der Version 
von 2018 weiter.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Christian Schuler 
Oberkirchenrat 
 
Anlage: 
Verwaltungsvorschrift für den Betrieb von Familienzentren 2018-04-23 
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